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Betreutes Wohnen in der 
Wohngemeinschaft oder in 
der eigenen Wohnung

Weitere Angebote
Bilinguale inklusive Kindertagesstätte

Kitaangebot mit Deutscher 

Gebärdensprache und Lautsprache

› �Tel	 + 49.30.55 28 40 51

› Fax	 + 49.30.54 77 85 44

› kita@sinneswandel-berlin.de

Ergänzende Förderung und Betreuung

Kooperationsprojekt an der Ernst-Adolf-

Eschke-Schule zur Förderung und Betreu-

ung von gehörlosen Grundschulkindern in 

einem offenen bilingualen Konzept

› �Tel  +49.30.902 92 50 28

› eae@sinneswandel-berlin.de

Kinder- und Jugendclub

Offenes Freizeitangebot am Nachmittag 

für gehörlose und schwerhörige Kinder 

und Jugendliche im Gehörlosenzentrum

› �Tel/Fax  + 49.30.25 29 34 20

› jugendclub@sinneswandel-berlin.de

Schülerzirkel

Kooperationsprojekt an der Reinfelder-

Schule zur Förderung von schwerhörigen 

Schüler_innen

› �Tel  + 49.176.35 30 71 92

› schuelerzirkel@sinneswandel-berlin.de

SprungBRETT 

Begleitung und individuelle Wege in 

Ausbildung und Arbeit für gehörlose und 

schwerhörige Menschen

› �Tel	 + 49.30.25 89 87 65

› Fax	 + 49.30.40 04 79 80

› sprungbrett@sinneswandel-berlin.de
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Sinneswandel – wer wir sind
Die Sinneswandel gGmbH steht für barrierefreie Kommu­
nikation und gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit 
und ohne Behinderung. Wir fördern den Gebrauch von 
Gebärdensprachen und die Entstehung sozialer Netzwerke 
innerhalb und außerhalb der Gehörlosengemeinschaft. 
Unsere Philosophie basiert auf dem respektvollen und 
kreativen Umgang mit Unterschieden und Vielfalt. 
Wir unterstützen gehörlose und hörgeschädigte Menschen 
bei der Wahrnehmung ihrer Rechte und leisten Bildungs- 
und Aufklärungsarbeit. Als sozialer Dienstleister sind wir in 
vielfältigen Bereichen für gehörlose und hörgeschädigte 
Menschen aktiv, bieten im Rahmen der Eingliederungshilfe 
bedarfsgerechte Unterstützungs- und Assistenzleistungen 
und setzen uns für die gemeinsame frühkindliche Bildung 
gehörloser, hörgeschädigter und hörender Kinder mit 
Gebärdensprache ein. Unsere Fachkräfte sind zu einem Groß­
teil selbst hörgeschädigt oder gehörlos und stellen gemein­
sam mit ihren hörenden Kolleg_innen die Qualität unserer 
Leistungen sicher.

 2 1

w
w

w
.p

ol
yf

or
m

-n
et

.d
e



Betreutes Wohnen in der 
Wohngemeinschaft oder in 
der eigenen Wohnung

Wir wenden uns an an erwachsene Gehörlose mit 
zusätzlicher Behinderung (z.B. kognitiv, seelisch und 
körperlich), die eine sozialpädagogische Betreuung in 
der WG oder im BEW benötigen.

Tagesstrukturierendes Angebot 
des MarkgrafenTreffs
Montag – Freitag	 09:30 – 14:30 Uhr

Kaffeetreff im Gehörlosenzentrum
Mittwoch	 15:00 – 18:00 Uhr

Betreute Wohngemeinschaft (WG)
Wir bieten ambulante Betreuung in neun Wohngemeinschaf­
ten in verschiedenen Stadtbezirken an. Unser Ziel ist es, ein 
selbständiges und selbstbestimmtes Leben der Klient_innen 
durch sozialpädagogische Begleitung und Unterstützung im 
Alltag zu ermöglichen. Wir passen unsere Kommunikations­
form den Klient_innen an und können in den Wohngemein­
schaften unterschiedliche Betreuungsbedarfe (zum Teil mit 
Nachtbereitschaft) abdecken.

Betreutes Einzelwohnen (BEW)
Wir bieten aufsuchende Betreuung in der eigenen Wohnung 
der Klient_innen an. Außerdem finden in den Stützpunkten 
verschiedene Gruppenangebote statt. Der Betreuungsumfang 
und -inhalt richtet sich nach dem individuellen Bedarf. Unser 
Ziel ist es, den Klient_innen größtmögliche Selbstständigkeit 
und Teilhabe am Leben zu ermöglichen.

Weitere Angebote für WG und BEW
› �Gruppen- und Bildungsangebote
› �Urlaubs- und Freizeitangebote
› �Selbstvertretung durch WG- und BEW-Rat
› �Nutzung des trägerinternen psychosozialen Dienstes und 

Kriseninterventionsteams

Unser Team
Wir sind gebärdensprachkompetente Erzieher_innen, Heil­
erziehungspfleger_innen, Sozialpädagog_innen oder Heilpäda­
gog_innen, die in gemischten Teams aus gehörlosem, schwer­
hörigem und hörendem Fachpersonal zusammenarbeiten.


